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Insgesamt wurden rund eine
Million Bücher verteilt, wobei die
Grundschule Stadecken-Elsheim
aufgrund des Engagement des
FWG-Lesekreises ein Exemplar
für alle Kinder erhielt.

Als Vorleser waren beim „Bun-
desweiten Vorlesetag“ dieses
Jahr dabei:
- Doris Ahnen (Kultusministerin

Rheinland-Pfalz)
- Stephanie Heieck (Regierungs-

Schuldirektorin)
- Ralph Spiegler (Bürgermeister der

VG Nieder-Olm) 
- Erwin Malkmus (1. Beigeordneter

VG Nieder-Olm)
- Adam Schmitt (1. Beigeordneter

Kreisverwaltung Mainz-Bingen)
- Hermann Müller (Bürgermeister

Stadecken-Elsheim)
- Jutta Umsonst (FWG-

Fraktionsspr. der VG Nieder-
Olm und des Kreistages stellv.)

- Dieter Oberhollenzer (Redakteur
der Mainzer Allgemeinen Zeitung)
und Gretel Wolf, Wolfgang
Wohlgemuth und Hans-Joachim
Urbaneck (Lesekreis Jugenheim)

Ebenso war Frau Dr. Fahrer von
der "Stiftung Lesen" als
Besucherin am Lesetag
anwesend.

Neu: Jetzt können Sie sich auch
auf unserer Homepage über die
Arbeit des Lesekreises infor-
mieren. Dort finden Sie neben
Informationen rund um den
Lesekreis auch eine Menge
Bilder von den Veranstaltungen.

Liebe Jugenheimerinnen
liebe Jugenheimer,

»Menschen, die ihre Umwelt
sehen und sie mit Geist und Tat
beeinflussen, schaffen Zukunft!“
Mit diesem Zitat begrüße ich Sie
herzlich!

Mit 2012 geht ein Jahr voller
Ereignisse zu Ende. Die Welt-
politik hält uns in Atem, doch für
den Moment konzentrieren wir
uns auf Jugenheim und halten
Rückschau auf die geleistete
Arbeit der vergangenen Monate.

Die Hauptthemen der Sitzungen
des Gemeinderats waren die
Fertigstellung der Bushaltestelle,
die Außenanlage des ev. Kinder-
gartens, die Ausbesserung und
Erweiterung der Wirtschaftswege,
die Erschließung des Baugebie-
tes Laukenstein IV, die Kon-
zessionsvergabe für Strom und
Gas, die Eröffnung der Selztal-
Terroir-Route und noch vieles
mehr. Die Beispiele zeigen, wie
wichtig es ist, dass wir für
Jugenheim eine gemeinsame
Verantwortung aller Akteure in
Politik und Gesellschaft wahr-
nehmen.

Für das nächste Jahr stehen
wieder verschiedene Punkte auf
der Agenda; es ist wie bei einem
Haus, ständig muss erneuert,
verbessert und umgebaut werden.
Dabei steht eine sinnvolle
Weiterentwicklung unserer Ge-
meinde stets im Fokus der Freien
Wähler Jugenheim.

Ich wünsche allen Bürgerinnen
und Bürger ruhige, besinnliche
Weihnachtsfesttage und für 2013
alles Gute.

Ihr Harald Luff
Erster Vorsitzender

Lesekreis der FWG - Jugenheim
Jetzt auch auf unserer Homepage

Was wären wir ohne Bücher? Sie
erschließen uns Welten, sie
schenken spannende Begegnun-
gen und kluge Einsichten. Sie
lassen uns schmunzeln, bringen
uns zum Lachen und manchmal,
wenn wir es brauchen, legen sie
sich wie eine tröstende Hand auf
unsere Seele.

Bücher machen einfach glücklich!

Aus diesem Gedanken heraus
entstand auch der "Bundesweite
Vorlesetag“ der Stiftung Lesen, an
dem dieses Jahr 40.000 Vorleser
in Schulen, Kindergärten und an-
deren sozialen Einrichtungen
unterwegs waren.

Auch der Lesekreis der Jugen-
heimer FWG las in der Adam-
Elsheimer-Grundschule am 15.
Oktober in elf Klassen den
Schülern vor. In diesem Jahr
konnte sogar Kultusministerin
Doris Ahnen als Vorleserin
gewonnen werden.

Den Kindern, der Schulleiterin
Pascale Schmidt mit ihrem Kol-
legium, den Vorlesern und Orga-
nisatorin Annemarie Klein machte
es großen Spaß. Für die Kinder
gab es sogar ein Präsent, nämlich
das Buch "Ich schenk dir eine
Geschichte 2011 – Mutgeschich-
ten“. Das neue Verschenkbuch
zum Welttag des Buches ist eine
bundesweite Aktion unter anderem
von der Stiftung Lesen.

Termine 2013
27.12.2012, ab 17.00 Uhr
Jahresabschluss der 
Jugenheimer FWG
in der Zimmerei Süssenberger

06.01.2013
Neujahrsempfang der Kreis FWG
im Margaretenhof in Schwabenheim

13.01.2012 , um 18:00 Uhr 
Neujahrsempfang der 
Ortsgemeinde Jugenheim in der Sport-
und Gemeindehalle Jugenheim

26.02.2013, um 20:00 Uhr
Stammtisch der FWG Jugenheim
im Weingut Günter Deublein

18.04.2013
Ordentliche Mitgliederversammlung 
der Kreis FWG in der VG Bodenheim

25.04.2013, um 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der 
Jugenheimer FWG
im Weingut Diehl-Blees

28.05.2013, um 20:00 Uhr
Stammtisch der FWG Jugenheim
im Weingut Günter Deublein

07.07.2013, ab 11:00 Uhr
25-jähriges Jubiläum
Sommerfest der Jugenheimer FWG
am „Wingertshäusche im 
Hasensprung„
 

27.08.2013, um 20:00 Uhr
Stammtisch der FWG Jugenheim
im Weingut Günter Deublein
 

26.11.2013, um 20:00 Uhr
Stammtisch der FWG Jugenheim
im Weingut Günter Deublein

27.12.2013, ab 17.00 Uhr
Jahresabschluss der 
Jugenheimer FWG
in der Zimmerei Süssenberger

.
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Nachdem wir dieses Jahr aufgrund
des schlechten Wetters in die
Gemeindehalle ausweichen muss-
ten (wobei dann später doch die
Sonne herauskam und die Gäste
noch ein paar Strahlen genießen
konnten), hoffen alle, dass unsere
Jubiläumsveranstaltung wieder in
der gewohnten Umgebung statt-
finden kann.

25-jähriges Jubiläum des Sommerfestes 
am „Wingertsheisje im Hasensprung“

Nächstes Jahr feiert die Jugen-
heimer FWG am 7. Juli 2013 das
beliebte Sommerfest bereits zum
25. Mal.

1988 wurde das Häuschen nach
aufwendiger Renovierung einge-
weiht und erhielt den Ehrenpreis
der Weinbruderschaft. Seit die-
sem Jahr wird dieses Fest
gefeiert und ist zu einem festen
Bestandteil in der Gemeinde als
auch in der Region geworden.

Viele Besucher nutzen diese
Veranstaltung zu einer Wan-
derung, um dann gemütlich die
schöne Aussicht bei Essen und
Getränken zu genießen.

Die Jugenheimer FWG wünscht Ihnen ruhige,
besinnliche Weihnachtsfesttage und für das
nächste Jahr alles erdenklich Gute !

Fortsetzung von Seite 3
„Neues aus Jugenheim“

Nach langer Planungs- und Bauzeit
wurde die Bushaltestelle an der
Mainzer Straße endlich fertig ge-
stellt. Die gelungene Umsetzung
wurde leider durch erhebliche
Mehrkosten (61.800 €) getrübt. Die
zusätzlich ausgeführten Arbeiten
waren zwar alle notwendig, die
Höhe der Mehrkosten aber waren
dem Gemeinderat zu keiner Zeit
bekannt. Bei zukünftigen Projekten
darf so etwas nicht mehr passieren,
wofür sich die FWG einsetzen wird.
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FWG-Stammtisch  
erfreut sich großer 
Beliebtheit
Seit Januar 2010 findet im
Weingut Deublein alle drei Mo-
nate der Stammtisch der Jugen-
heimer FWG statt. Der Stamm-
tisch hat sich mittlerweile fest
etabliert und wird gerne besucht.

Zu Beginn berichtet der erste
Vorsitzende in der Regel über die
Arbeit im Gemeinderat. Über die
Vorhaben und die Ratsarbeit in
der VG Nieder-Olm und im Kreis
Mainz-Bingen gibt Jutta Umsonst
in entspannter Atmosphäre einen
Einblick.

Des Öfteren werden durchaus
kontrovers Ideen und Meinungen
zum politischen Ortsgeschehen
diskutiert, man findet hier immer
offene Ohren für Neues.

Dazu serviert die Familie Deub-
lein neben ihren leckeren Weinen
immer eine Kleinigkeit zum Es-
sen, was sehr gerne angenom-
men wird.

Nicht selten kommt es vor, dass
es bei anregenden Gesprächen
relativ spät wird. Es kam sogar
schon vor, dass getanzt wurde

Zum Stammtisch sind alle Jugen-
heimer Bürger, die am Ge-
meindeleben interessiert sind,
herzlich eingeladen. Beim ge-
mütlichen Glas Wein in geselliger
Runde sind auch neue An-
regungen herzlich willkommen.

Seit der Freischaltung der FWG-
Homepaqe im März 2012 können
sich die registrierten Besucher-
zahlen und Webseitenzugriffe der
FWG Jugenheim sehen lassen. Bis
zum 11. Dezember 2012 waren
tatsächlich fast 19.000 (!)
Seitenzugriffe zu verzeichnen.

Die stetige Entwicklung der zu-
nehmenden Besucherzahlen von
Monat zu Monat ist ebenfalls sehr
ermutigend und eine Bestätigung,
dass die FWG-Webpräsenz sehr
gut angenommen wird.

Noch immer der Renner auf der
FWG-Homepage ist die Jobbörse
für unsere Jugendlichen in Jugen-
heim.

Auch wenn die Jobangebote nach
wie vor nicht ausreichen, werden
die Jugendlichen offensichtlich
nicht müde, ab und zu mal wieder
reinzuschauen, ob sich hinsichtlich
neuer Jobs „was getan hat“.

Dabei können wir uns vorstellen,
dass es auch im Winter Mög-
lichkeiten gibt, jungen Menschen
die Gelegenheit zum Aufbessern
des Taschengelds zu geben.

Zum Beispiel fallen uns hier
Tätigkeiten ein, wie:

Schneeschippen
Garten befreien vom
Herbstlaub
Botengänge/Einkaufen für
ältere Menschen, die sich bei
drohender Glätte nicht so gern
auf die Straße trauen

Der Kreativität unserer Mitbürger
sind im Rahmen der Gesetze
hier keine Grenzen gesetzt.

Sehr erfreulich ist der Start der
Seite mit Informationen über den
FWG-Lesekreises auf unserer
Homepage seit Ende Oktober
diesen Jahres.

Kaum online konnten wir bereits
131 Besucher auf unserer
Lesekreisseite begrüßen.

Wir fühlen uns dadurch er-
muntert, vorhandene Themen
auszubauen und weitere Ideen
und Anregungen zielgerichtet
online anzubieten.

!

Am 7. Juli 2013 jährt sich 
unser beliebtes Sommerfest 
am „Wingertsheisje im 
Hasensprung“ zum 25 Mal.

Mehr dazu und weitere Termine 
finden Sie auf der letzten Seite.

Wir freuen uns auf Sie!

25 Jahre FWG-Sommerfest 
am 7. Juli 2013

Neues zur Website der FWG – Jugenheim
www.fwg-jugenheimrheinhessen.de
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Neuigkeiten aus 
Jugenheim
Seit vielen Jahren setzt sich die
FWG für die Befestigung der
Friedhofswege und die Sa-
nierung der Trauerhalle am
Jugenheimer Friedhof in der
Mainzer Straße ein, bis dato ohne
großen Erfolg. Nun ist schön zu
sehen, dass es sich lohnt,
beharrlich an Dingen dranzu-
bleiben, die den Bürgern und uns
wichtig sind.

Die Haushaltsplanung 2013 sieht
nun vor, einen Anbau an die
Leichenhalle anzubringen und
den Hauptweg neu zu gestalten.
Für eine kurzfristige Verbes-
serung hat sich während des
letzten FWG-Stammtisch unser
Mitglied Reinhold Haaß ange-
boten, in Eigenleistung gewisse
notwendige Renovierungen in der
Trauerhalle durchzuführen. Um
dies umzusetzen, ist natürlich
noch eine entsprechende Ab-
stimmung mit dem Gemeinderat
erforderlich. Allein für das Ange-
bot möchten wir uns schon jetzt
recht herzlich bedanken.

Des Weiteren stehen weitere
Sanierungsmaßnahmen in der
Gemeinde an: die Haushalts-
planung für das nächste Jahr
sieht auch die von der FWG
lange gewünschte Sanierung der
Einfriedungsmauer am Krieger-
denkmal vor.

Auch eine energetische Sanier-
ung des Vereinsraumes der
Sport- und Gemeindehalle und
die Sanierung des Rathaus-
daches angedacht.

Die Entscheidung bzgl. der Ver-
gabe der Stromkonzession wur-
de im Gemeinderat zugunsten
des bisherigen Anbieters EWR
getroffen. Hier schloss sich die
Gemeinde der mehrheitlichen
Vergabe innerhalb der Verbands-
gemeinde an, um keine „Insel-
lösung“ zu schaffen.

Fortsetzung auf Seite 4

Darüber hinaus war er
Ideengeber und Antreiber für die
Erstellung des Friedenskreuzes.
Dort finden auch ökumenische
Gottesdienste der Kirchenge-
meinde von Jugenheim und den
umliegenden Gemeinden statt.
Das Friedenskreuz ist mittler-
weile zu einem Wahrzeichen der
Gemeinde geworden.

Nicht zuletzt war er Initiator der
Jugenheimer Weihnachtskrippe.

Mit enormem Eifer hat er sich
der Sache angenommen, sehr
viele Arbeitsstunden als auch
Eigenkapital in das Projekt ge-
steckt.

Darüber hinaus hat er Spenden
gesammelt, die dazu geführt
haben, dass wir heute eine sehr
schöne Weihnachtskrippe ha-
ben, die Jung und Alt erfreut.

Kurt Eppelmann ist langjähriges
Mitglied in der FWG und war über
25 Jahre auch Kassenwart.

In der Gemeinde und auf Festen
sieht man ihn stets mit dem
Fotoapparat in der Hand.

Man sagt ihm nach, dass er
mittlerweile jeden Strohhalm in der
Region fotografiert hat.

Aber auch sonst ist er überaus
aktiv.

Er war einer der Aktivposten, als es
um die Renovierung des Wingerts-
häuschens am Hasensprung ging,
welches heute als „FWG-Häus-
chen“ über die Gemeinde hinaus
bekannt ist. Den Tisch und die
Bank vor dem Häuschen hat er
selbst „geschreinert“ und zur Ver-
fügung gestellt.

Ein Aktivposten in der Gemeinde
Kurt Eppelmann engagiert sich in Jugenheim


